
Geschichte der preußischen Monarchie .

Einleitung .
i .

Uebersicht der Geschichte der preußischen Monarchie .'

Ä -ls im Sturme der Völkerwanderung , im fünften christ¬

lichen Jahrhunderte , der letzte Uebcrrest des im Alterthumv

ausgebildeten gesellschaftlichen Zustandes untrrging , und gleich¬

zeitig der letzte Schimmer wissenschaftlicher Kultur und altrö¬

mischer Herrlichkeit in den einzelnen Provinzen des römischen

Westreichcs erlosch ; da hätte kein Blick in die Zukunft es er¬

gründet , daß nach einem Jahrtausende das nördlich «

Deutschland der Mittelpunkt derhöhern Kraft des gesell ,

schaftlichen Lebens und der wissenschaftlichen und religiösen

Aufklärung werden würde . Denn während in Byzanz ein

asiatischer Stamm zur Regierung gelangte , und in Rom , statt

der untergegangenen Weltherrschaft , eine kirchliche unbe ,

schränkte Macht den Geist der jüngern europäischen Völker und

Reiche in Fesseln hielt , begann im Anfänge des sechszehnten Jahr¬

hunderts an den Ufern der Mittelelbe die erste Befreiung des

menschlichen Geistes durch den Anfang der Kirchenverbesserung ,

deren unermeßliche Folgen bald darauf nicht blos im Reiche

der Wissenschaft und in der Sphäre deS religiösen Glaubens ,

sondern auch im bürgerlichen Leben der nordischen Völker und in

ihrer politischen Stellung gegen das übrige Europa mit einer

Macht und Kraft hervortraten , die im siebenzehnten und achtzehn¬

ten Jahrhunderte über die politische Größe der preußischen

Monarchie entschieden . A
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Mögen also auch die ältesten bekannten Bewohner ' der

Spree - und Havellander , dieSemnonen , ein Zweig des ger¬

manischen Volksstammes der Svevcn , dem Zuge der Völ -

kerwanderung am Ende des fünften und am Anfänge deS

sechsten christlichen Jahrhunderts gefolgt , und ihre erledigten

Wvhnplätze von slavischen Völkerschaften besetzt worden

seyn ; mag es immer , seit Karls des Großen Zeiten , einen

Kampf von mehr als dreihundert Jahren gekostet haben ,

bevor Chrisicnthum , tcutsche Sitte , tcutsche Verfassung und

teutsche Sprache in den Ländern zwischen der Elbe und der

Oder bleibend gedeihen konnten ; mögen selbst die Helden deS

tcutschen Nordens im zwölften Jahrhunderte , der Guclphe

Heinrich der Löwe und der Warner Albrecht der Bär , — >

ohnedies persönliche Feinde , — nur als vorübergehende Er .

schcinungen glanzen , obgleich die Folgen ihres Daseyns und

ihres Wirkens in den Landern zwischen der Nordsee , der

Elbe und der Ostsee im Laufe der Jahrhunderte unverkennbar

sich erhalten haben ; mögen endlich die in derMark Bran .

denburg schnell einander folgenden Erbdynastieen der Aska .

nicr , Wittelsbachcr und Luxemburger nur einzelne , minder

wichtige Seiten in dem großen Systeme der Welt - und der

teutschcn Volks - und Staatengeschichte füllen ; so begann

doch mit der Versetzung der Burggrafen von Nürnberg aus

dem südteutschen Hause Hohenzollern in die Mark

Brandenburg ( 141z ) ein neuer wichtiger Abschnitt in der

politischen Geschichte dieses Landes . Denn , obgleich schon

Friedrich von Zollern , der erste Churfürst von Dran ,

denburg aus dieser Dynastie , theils in seinem ncuerworbe -

nen Staate , theils als Reichsfürst im tcutschen Staaten¬

systeme bestimmt wußte , was er wollte , und die ihm fol¬

genden Regenten seines Hauses mit den allmahlig zu einem

politischen Ganzen vereinigten Marken bereits andere anschn .

liehe Lander und Erwerbungen verbanden ; so ward doch zu .

nächst der große Churfürst , in der Mitte des stcben -

zehnten Jahrhunderts , durch die freiere Entwickelung deS

Volkslebens im Innern seiner Staaten und durch die von ihm

gegen bas Ausland angenommene politische Stellung , der
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eigentliche Begründer der höhern Markt des brandenbur -
g . ch . preußischen Staates , und sein noch größerer Urenkel,

Friedrich 2 , verfolgte mit sicherm Schritte die , ihm von

seinen Ahnen seit 1640 vorgczeichnete , Bahn , den bran «

dent urgisch - preußischen Staat , gegründet auf tcursche Kul¬

tur und Sitte , und aus die vom Protestantismus ausgehende

höhere geistige Kraft , zu einem , bis dahin noch nicht ge -

kannten , politischen Gewichte , zur zwe iten Macht Teutsch .

lands , und zu einer Monarchie des ersten politischen Ranges

im europäischen Staatensystcme , zu erheben .

2 .

Fortsetzung .

Wenn aber Staaten sich erheben und ihr durch Zeit¬

verhaltnisse errungenes politisches Gewicht behaupten sollen ;

so müssen thcils zu rechter Zeit ausgezeichnete Fürsten

an ihrer Spitze stehen ; theils müssen die Völker , welche

von diesen Fürsten geleitet werden , zum Fortschreiten im in «

nern und äußern politischen Leben durch höhere geistige

Kraft reif geworden seyn . Ohne den großen Ghurfürsteir

und ohne Friedrich 2 hätte die preußische Monarchie ihren

gegenwärtigen Rang im europäischen Staatensysteme nicht er ,

reicht ; allein ohne die höhere Ausbildung des innern Volks¬

lebens , seit den Zeiten derKirchenverbesscrung , in dieser größ -

tentbeilsaus teutschcn Ländern bestehenden Monarchie ,

und ohne die Thatkraft dieses Volkes im achtzehnten und an¬

gehenden neunzehnten Jahrhunderte , hakte Preußen sich

nicht auf der erreichten Höhe erhalten . Nur durch diese ,

von der Geschichte bestätigte , Wechselwirkung der re -

gierenden Dynastieen und der Völker auf einander , werden die

heiligen Bande zwischen beiden unauflöslich geknüpft . Denn

wenn die ausgezeichnete Individualität und der richtige poli¬

tische Blich des Regenten die Größe eines Volkes in seiner

innern Gestaltung und nach seinen Verhältnissen zum Aus¬

lande begründet ; so ist dagegen auch die öffentliche Wirk¬
samkeit des Regenten durch die empvrstrebende Kraft seines

A 2
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Volkes bedingt . Allein beide verbunden fuhren zu großen
Erfolgen , und Preußens Thcilnahme an den Weltbegebcnhei -
tcn der zwei letzten Jahrhunderte ist nur durch diese glückliche
Verbindung des Regenten und des Volkes zu begreifen . Des¬
halb stehen auch , wahrend dieser Zeit , nicht blos die Thaten
der Regenten , und nicht blos der lebenskräftige Geist ihres
Volkes , sondern beide zugleich — der Regent und das Volk
— iin Vordergründe der Begebenheiten des preußischen
Staates . Wenige Monarchien sind , nach einer langen un¬
tergeordneten politischen Roste , so schnell am Umfange des
Gebiets , an innerer Kraft und an politischem Gewichte nach
außen gestiegen , als die preußische ; denn wenn der große

Churfürst ( i 688 ) seinem Nachfolger nur eine Bevölkerung von
ungefähr 1 , 500 , 000 Einwohnern überließ ; so war diese be¬
reits bei Friedrichs des zweiten Tode ( 1786 ) zu 5 , 800 , 000
Menschen angewachsen , und umschließt gegenwärtig , nach den
Resultaten des Wiener Congresses , eine Mcnschcnzahl von
beinahe n Millionen . War gleich Brandenburg bereits
unter Waldemar dem Askam 'cr im Systeme Tcutschlands
ein mächtiger Staat ; so sank er doch bald nach dem Erlö¬
schen dieses Hauses , und erst mit dem wcstphälischcn Frieden
begann die große Entwickelung des brandenburgisch - preußi¬
schen Staatssystems ; die Köm 'gskrone Preußens war eine
unmittelbare Folge derselben . Daß aber Brandenburg ,
nächst Oestreich , die zweite Macht in Tcutschland bildete ;
das ward erst im Hubcrtsburgcr Frieden , und in diesem
Frieden zugleich das Uebergewicht Preußens im teutschen Nor¬
den entschieden , so wie es im europäischen Norde » schon

durch den Nystadtcr Frieden an die Stelle Schwedens trat ,
dessen kurze politische Rolle mit Gustav Adolph begonnen
hatte , und durch Karls 12 Tod begrenzt ward . Was seit
dem Hubcrtsburgcr Frieden für Preußens politisches Gewicht
geschah , war zum Theile eine Folge der sechs und vierzigjäh¬
rigen Regierung des ausgezeichneten Königs , der eben so im In¬
nern sein Volk zu einer höhcrn geistigen Kraft weckte , wie
er ans den Schlachtfeldern seinen Feinden mit Nachdruck ge¬

gen über stand , und durch seine umsichtsvolle Diplomatie an
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jedem wichtigen Vorgänge seiner Zeit Anthcil nahm ; zum

Lheile eine Folge der großen politischen Erschütterung , welche

über Polen , über Frankreich und über die veraltete Verfas .

fung Deutschlands kam . Zwar drückte der Tilsiter Friede

auf die in ihm gebliebene Hälfte der preußischen Monarchie

mit lastender Schwere ; allein nach sieben Jahren des Leidens

erhob sich , unter zweckmäßiger Leitung von oben , die Hraft

des in seiner Bildung unerschüttert fortgeschrittenen Volkes

zu Lhaten , welche das politische Gewicht der Monarchie

nicht nur herstellten , sondern bedeutend steigerten . —

Die Geschichte der preußischen Monarchie hat also die

Aufgabe zu lösen , wie , im Abläufe von sechs bis sieben

Jahrhunderten , aus einer kleinen tcutschcn Mark ein wich¬

tiger tcutscher Churstaat und zuletzt eine Monarchie sich bil¬

den konnte , welche seit der zweiten Hälfte des achtzehnten

Jahrhunderts zu den europäischen Machten des ersten politi¬

schen Ranges gehört .

3

Einthcilung der Geschichte ' der preußischen
Monarchie .

Vorgeschichte . Die Vorzeit Brandenburgs ! bis zur

Begründung der Erblichkeit der markgräfiichen Würde

in der Manischen Dynastie ;

von x bis n 42 nach Christus .

Erster Zeitrau m . Die Mark Brandenburg unter der

Manischen Dynastie ;

von ii 42 — i 32 v nach C .

Zweiter Zeitraum . Die Mark Brandenburg unter

der Wittclsbachisthen und Luxemburgischen Dynastie ;
von 1Z20 — i 4 iä nach C .

Dritter Zeitraum . Brandenburg unter der Dy¬

nastie tzohcnzollern von dem Churfürstcn Friedrich i

bis zum Churfürsten Friedrich Wilhelm ( dem Großen ) ;
von i4i6 — i64o n . C .
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Vierter Zeitraum . Der Brandenburgisch . preußi «
sche Staat seit dem Churfürstcn Friedrich Wilhelm bis
auf unsere Tage ;

von i 64 o — 1818 n . C . i

4 -

Literatur der Geschichte der preußischen
Monarchie .

n ) Literarische Hülfsmittel :
Dnrc . Oottlie . 8 tr n vi i Didliotliecs Iiistorics , eniend . »

(ülirist . Oottli . Lndero . denss , 1740 . 8 . ( behandelt
die Geschickte Brandenburgs x>. 1176 . sgg . und die
Geschichte Pr eußens p . 1ZZ6 . sgg . )

Geo . Wilh . Zapf , Literatur der alten und neuen Geschichte .
Lemgo , >781 . 8 . ( von Preußen S . 296 ff.)

Oeo . Oodolr . Hilst er , Ilililiotliecs Iiistorics Drsnde » -

dnrgica , scriptorss rsrnin brsndendurAicsrnin , ins -
^ xiins nisrcliicsrnin , exliidens , in snss clssse » distri -

8 nts st dnplioi indice instrncts . Vrstislsvise , 174 .? .
8 . — üjnsdern 24 ccessiones sä dililiotliecsrn iiistori -
csin drsndenbnr ^ icsln . 2 ? srt . Lerolini , 176g . 8 .
( gründliche Werte , denen eine neue Bearbeitung und Er¬
gänzung zu wünschen wäre .)

8 ) Quellen und Quellensammlungen :
« ) Von den a llg e m ei neu Quellensammlungengehören die

scriptores reruni Asrinsnicsrnrn hierher , welche besonders
vom nördlichen Teutschlande handeln , vorzüglich aber
n 6 1 NI 0 1 di Ldroriicou 81 svormn , mehrere Chronisten in
I , siiinitii scriptt . rer . Lrnnsvic . und in s. ^ ccessio -
nibns liistor . , in IVIenckenii 8criptt . rer 8sxon . ,
in 14 0 41 rn s n n i ( fehlervollen ) scriptt . rer . Insstic .« in d «
4Ves t ^>1i sI s n nionninentis ineditis rer . gern-i . prss -
eipne ciindricsrnni et IVleAkipolensiuin , ln8clisn -
nst . vindeni . liter . , in finden liroAii scriptt .
rer . ^ erin . se ^ tentrionsl . , in Frelieri scri ^ tt . rer .
Aeri» . ( ex edit . 8trnvii ) etc .

Außerdem di « Urkunden inI . Chstn . Lünigs teut »
schem Reichssrchive , 24 Theile , Le >pz . 1718 ff. Fol . ; in
Desselben Lodex Oerrnsnise diploinsticns . 2 l ' oin . k' r .
et 17Z2 . lal . — in 3 . Anr . 8 a d e r. ( L r u ch t ) europ .
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Staatskanzlei , Theile . 1697 — 17S9 . 6 . ; in der
neuen europ . Staatskanzlei , L 5 Tdeile , Mm , 1760 —
82 . 8 . — in ä u IVl 0 n t , cor ^ 8tinivei8eläiplc >instigrisält

äroit äes gsns ; 8 . Tom . (vom Jahre 80a n . C . — 1721 )

» 1s Nsz - e , 1726 899 . kol . und 5 Tbeile Supplemente ,
der erste vonik si Ii e ^ rs c , der 2 — äte von kl. c>r« 8 8 e l . —
DieFortsetzungendicsesWerks , und ähnliche vvnH . 0 n 88 st ,
^ « » cle , äoÄIsrte ii8 , 41 e r tr li 8 r A , li o vli , 8 cIiüll
rc . werden bei den Zeiträumen aufgeführt , wohin sie gehören .

L ) Specielle Quellen und Quellensammlungen zur Branden »
burgischen Geschichte :

( stirori0ArapIiri8 Drsriäenlirirgerwis , 8 . clironici brsn -
äeirlr . krsAineirtrrm , steht beim Le ibni tz , M denscrixtt .
rer . Drsii8vic . 1' . 2 , p . 18 - » 99 -

Eine alte Brandcnburgische Chronik , welche bis zum Jahre
i 3 ig reichte , gab Kaiser Karl 4 , während er dieMarken besaß , dem Rector der Egidienschule zu Prag ,
Pulkawa , aus welcher dieser in seine böhmische Chro¬
nik , ( die sich unter dein Titel : Lliroiiicoiisbriiitiogeii -
tr8 sä sirrrrriir I 53 c>, beim O c>Ir II br : irroiiiirrierrts Iii -

» torics Doeirrisv irii8giiriin siitelrso eäits , loirrcr 3 .I>rgßS6 , 1774 . 4 . x . 72 — 2g4i findet ) manche wichtige
Nachricht ausgenommen hat . — Das Original selbst ,
welches die böhmischen Historiker Llrronicon Lrsnäen -
i >urgeii86 , oder Okrroriicori IVIsicliiss nennen , wardim Karlsteinischen Archive aufbewahrt , das Karl 4
ünlrgte , ist aber , nach Dobners Berichte verloren
gegangen ; so wie eine Chronik der Marken vom Berliner
Rector Petr . Hafftitz * ) , eine Neumärrische Chronik von
Joh . Friede rici und mehrere andere * *) noch unge¬
druckt sind .

Andr . Engel . ( ^ riAslug ) , reriii» rn -trclcicsriiiiilirsvisriiiiii ,
d . l . kurtze vnd doch warhaffrige Beschreibung der vor «
nembsten Geschichten vnd Historien , so sich vor vnd
nach Christi Geburt als über 2000 Jahren im Chur »

*) Diese besaß der Kanzler von Lud ewig in« Msc . Vgl . s. Vorm ,
xrincsps ( Mm . 1752 ) p . ZZ2 . Liidswig urtheilt über dieses :
miviacliroriicoii inaicliicnm sb » . Zggsii >ggo so : „ ox ^ uieimm
liistorisruin noliri .̂ in in libro tioo ässicieio j in » nkigsüi ro -
dns üßniLnli » inänlALt . ' ^

« * ) Ueber diese noch ungedruckte Chronisten vgl . R. üsrsi - 1 Li-
vliorliscs oro . x . z6i . »99 . ; so wie über die v ertoren gegan¬
genen idiä . x . 37V . »99 .
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und Fürstentbumb derMarck Brandenburq bis auk ge »

genwa >tiges i5c >8 Jahr begeben vnd zugetragen haben .

Wittenb i5go . 4 . N . A . Lpz . i6t6 . 4 .
Andr . Angelus ( Engel ) , ^Lnnsles ÜVIsrcliissLrsnclenkiur -

ßicse ; d . i . ordentliches Bcrzeichniß und Beichreibung

der fürnehmsten und gedenkwürdigsten Märkischen Jahr -
geschjchten und Historien , so sich vom 4 >6 Jahr vor

^ Christi Geburt bis aufs >5g6 Jahr im Churfürftenthumb
Brandenburg , vnd dazu gehörenden Landen und Herr¬

schaften rc . begeben vnd zugetragen haben Frkf . a . d . O .

r äg 8 . k'ol . ( beide ohne Kritik und historischen Tack ; doch

in manchen einzelnen Nachrichten zu vergleichen . ) —

Henr . Labs Ick ( Jnsp . zu Belitz ) , drevisrinrn liistori -
cnm . Vit . r6hü . 4 . ( teutsch . Da ich dieses Werk nicht

selbst besitze ; so nehme ich des Kanzlers v . Ludewig

Urthcil ( 6erin . princ . ZL2 . ) darüber auf : , , I <k in -

Priinis seit auctor , nt res insrclricss oiunis sev !

exponst , sacras et civiles , ^ raesertii » vero IVlsr -

ckricis propriss . I 7 t » cloo ^ Inriina kradsat , guae ne -

ĉ uennt alidi invsniri . " )

Heinr . Ammersbach ( Pred . zu Halberst . ) , Churbranden «
burgische . Märkische , Magdeburgische und Halber «

stäbtsche Cbronica . Halberst . 1682 . 4 . ( enthält : r )

Chstph . E n tz e l t s Chr . nik der Altmark ; 2 ) Anvr . Wer¬

ners Chronica des hoch üblichsten kaiscrfceien Erz - und
Primatstifts Magdeburg rc . )

Micol -ü V , en t Ir i n Aeri opers oinnia , gnotgnot repe -

riri ^ otnernnt . Oeorg , Ooüokreä . Küsterns recen -

» nit , opitoirieir siriAulis lilrris , et lermnsts , ndi üe -

ersnt , sücliclit , inäicenrgne » äjecit . 2 loiii . I ' ranoo ? .

172g . 4 . ( Angehangt ist dem zweiten Theile dieser voll¬

ständigen Ausgabe des Leuthinger : Küster ! notitia

scri ^itornnr , gni IVlsrclrise KrsnüenIrnrAicss Iristo -

rism iilustrarriüt , die aber durch seine später erschienene

lüküiotliecs rc . überflüssig ward . )

( ! o 11 ectio scrixtornnr äe relrns IVlsrcliikla

Lranäenlrnr ^ snsis insxims celebrinin : Nicols »

KentlrinAeri ( Past . zu Landsberg ) cle IVlsrcIriri et

relrns LranäenburAicis conrinentsrii etc . , nec non

Zacirsriae Oarcsei ( Rector zu Pritzwalk UM lä ? i )
snccessiones tsmilrsrnin atgne res gestse rllnstrissi -

« rornm zrraesiünm lVIsrcdias LrsnüenlrnrAensrs sl >
snno 927 — 1682 , kisctenns ineclitae , jsm vero

« ä nostra ns ^ ns temxorn continnatae . 6nm xrse -
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Lstions I . Oottli . Kirausii , Hist , in ^4 cacl . Vitsmlr .

ik . ? . issranck . et Dips . 1729 . 4 . (L e u t b i n g e r * ) und

Garcäus sind , in Ermangelung ganz befriedigender
Chroniken , die besten altern Schriftsteller über die Mar »

- ken und ihre Regenten . Kraule hat beiden Chroniken

eine Uedersicht über das Leben der Verfasser , vorange -,
schickt )

Lcriptoies re rum Rrnusssilbrrrgsiisirim , gul -

bras kiistoris Dssarokriss Drsnätmlmrgonsis sjusgrr «

vsrias mutstiones et trausitris rsrum sk > origiire ALir -

tis ski irostrs rasgus tempora recensentur st° illra -

strantur . Drauck . scl V isä . 1742 . sgg . 4 . ( Es gehören
zu jedem Band ? 4 partes . So erschienen von r ? 42 —

44 die 3 ersten partes des 1 . Tbeiis ; dann 1768 , mit

einem neuen ZÜteldeS ganzen Werks zimp . Kile ^ bü ) ,
die 4 te Abth des rsten , und die 4 Abth . des 2ten

Bandes . Es sind in dieser Sammlung 5 ^ Abhandlun¬
gen von u n g l e i ch e m Werthe enthalten ; sie ist aber doch

im Ganzen brauchbar . )

Phil . Wilh . Tercke n , lüoclex äipIomntiorrsDrurräeirbrir -

^ eusis . Aus Originalien und Copial - Büchern gesam¬

melt und herausgezeben . 8 Theüe . Salzwcdel , 1769
ss . 4 . ( Durch dieses , mit großer Sorgfalt bearbeitete ,

Werk — denn Gercken steht an vip omat . Genauigkeit
mit Qucksnus auf gleicher Linie — sind viele Lücken der

Brandend . Geschichte ergänzt worden . — Gerckens

übrige Schriften werden da angeführt , wo sie hingehö¬

ren , z . B . s. üiplomatsria bei derAltmark , weil sie

zunächst provinzielles Interesse Hasen . )

c ) Systeme , Handbücher und Compendien der

allgemeinen Geschichte der Staaten der
preußischen Monarchie :

( Chstph . Heinrici , Biblioth . zu Berlin ) , derer die Mark

zu Brandenburg betreffenden Sachen erster Entwurf :

*) Es befremdet , daß der gründliche Rühs in s. Handb . der Gesch .
des Mittelalters , Berl . itzid . 8 . S . 6t>8 . den Garcäus gar
nicht angeführt hat , weichen doch Gevhardi in d . a -pri !.
marcli . Lr -mä . als Hauptquelle behandelt , und daß er denLeu thinger vielleicht zu tief heravsetzt , über welchen Möh -
sen in s. Gesch . der Wissenschaften in der Mark Brandenburg .
Berl . u . Lpzg . 1781 . 4 . S . 89 - weit vortherlhafter urtdcilt -
Leuthingers Licht - und Schattenseiten erwädnt >m Derart :
I . ? « rr . äo ln d . Oormauä » prmvep » trsoa »» ,
film . : 7gr . tz.) p . Iqg . , 4 .
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Berl . , 682 . 8 . ( Die Annalen , welche diesem Entwürfe
folgen sollten , sind nicht erschienen .)

6 r>8p . 8 .igittsriii 8 , Iii 8 toris lVlarcchionilni so I ^ Iecto -
riini Li2riäenk >urgsn8iiirri sb oriAinslVIsrLlriOS sä ^irss -
ssntsm ii 8gne 8 taruni ispstita . äsn . i 6 Z 4 . 4 . ( fürs ? i n e
Zeit gründlich ; steht auch inXl s ^ b ii sorixtt . rer . brsoä .
1 . i , ? . ,8 . p . 487 . sgg .)

Oreg . 1^ oti , sbrsge äs IliiLtolre äs Drsnäsbourg . ^ m 8 t .
1687 . 12 . ( unbedeutend . )

I . Pct . Lud ewig , curieuscr Geschichtskalender , darinnen die
vornehmsten Lhaten und Geschichten der Chursürsten zu
Brandenburg von 458 g bis gegenwärtige Zeit zusammen -
getragen worden . Lpz . >6gi . 8 . ( unbedeutend .)

^ nt . ll? ei88ier , aiirsAS äs Illiistoirs äs8 LIsotsurs äs
DranäenbourA psr äsinsnäss « t rsponss8 . Lsil . 170 /1.
( unbedeutend . )

Kasp . Abel , preußische und brandenburgische Reichs - und
Staatshistorie . Lpz . und Gardelegen , 1701 . 8 . 2le verm .
Aufl . » 786 . 8 . — Fortgesetzte , vermehrte und verbesserte
preußische und brandenburgische Reichs » und StaalShistorie .
Ebcnd . 1747 . 8 . (für seine Zeit ein gründliches Handbuch .)

Geo . Phil . Dickmann , Entwurf einer Anleitung zur Histo ,
rie des König ! . Preuß . Staats in der Churmark Branden¬
burg . Küstrin , » 780 . 4 . ( ein kurzer Abriß ,von drei
Bogen .)

Io . Just v . Einem , der Mark Brandenburg merkwürdige
Jahrgeschichte vom Jahre .816 vor Christi Geb . bis aus
gegenwärtiges rc . Magdeb . 1786 . 8 . ( schlecht . )

I . Paul Reinhard , Entwurf einer Historie des König ! . ,
Chur - und fürstl . Hauses Brandenburg . Erlang . 1760 .
8 . 2te Aufl . 1768 . ( trockne Nomenklatur mit geneal . La ,
bellen .)

I . Hsnr . äek ' s1Iesn8t6in , sntiguitsts8 st msmorsb ! -
lis Msrcliias Dranäonbrirgicss , oder : Alt - , Mittel -

und neue Brandenburgische Geschlechts - , Staats - und Ge ,
"" schichtshistorie . 2 Lheile . . Bayreuth und Hof , 1761 ff . 4 .

( ungesichtete Massen .)
Karl Fr . Pauli , Einleitung zu einer erwiesenen Staatsge ,

schichte derer dem königl . preuß . Scepter unterworfenen
Staaten , auS Urkunden und bewährten Schriftstellern
entworfen . Halle , 1761 . 4 . ( für seine Zeit ein gründli ,
ches Lehrbuch -) - Desselben Einleitung zur preußischen
Staatsgeschichte im ' Auszüge . Berl . 177g . 8 . ( Com -
pendium . ) — Desselben , allgemeine preußische
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Staatsgeschichte samt aller dazu gehörigen Königreichs ,

Churfürstentbums , Hsrzogthümer , Fürstcnthümer , Graf -

und Herrschaften , auS bewährten Schriftstellern und Ur¬

kunden bis auf gegenwärtige Regierung . 8 Theile . Halle

1760 — >769 . 4 . ( geht bis zum Jahre 174 « . ) ( Diesesu . das

folgede Werk sind die ausführlichen Systeme der drandcnbur -

gischen Geschichte , welchen die meisten spätem Schriftstel ,
ler folgten . )

Sam . Buchholtz ( Obcrpfarrer zu Lichen ) , Versuch einer

Geschichte der Churmark Brandenburg von der ersten Er¬

scheinung der teutschrn Semnvnen an bis aut jetzige Zeiten .
6 Theile ( der 4 te und 5 te mit einem starken Urkundenbuche . )

Berlin , 1765 — 1776 - 4 . ( Das Werk reicht bis zum Hu¬
bertsburger Frieden , und Thl . 5 und 6 erschienen auch

mit dem beiondern Titel : neueste brandend . Gesch . nach

des Vers . Lode zum Druck befördert von I . Fr . Hey -
natz )

Ludw . Wilb . Stuckert , Gesch . der preußisch - brandenburgi -

schcn Staaten . Brest . 176g . 8 . ( für Schulen . )
Ludw Adolph Baumann , kurzgefaßre Geschichte der Chur¬

mark Brandenburg , zum Gebrauche der Jugend auf Schu¬

ten . Brandend . 177 .1 8 . 4 teAufl . fortgesetzt v . Meinert .

180g . 8 . — üte Aust , vou Stein , Potsdam , 1816 . 8 .
( brauchbar . )

Geschichte der preußisch - brandenburgischen Staaten , zum Ge ,
brauche für Gymnasien und Schulen . Schwerin und Wis¬

mar , 1782 . 8 . ( besser als Stuckert .)

Eft - Draug . Kallus , Handbuch der brandend . Geschichte ;4 Theile — in der zweiten , verbesserten und vermehr ,
len , Auflage der vier ersten Theile ' aber mit dem Litei : Ge¬

schichte der Mark Brandenburg für Freunde historischer
Kunde . 6 Bände ( der 6te in 2 Abth . ) Züllichau , zuerst

178 " . ff . die ute Aufl . >792 . ff . 8 . ( fleißig nach Buchholtz
u A . bearbeitet , nur oft zu breit . )

v . B * * * Abriß der brandenburgischen Geschichte . Libau , 1792 .
8 . ( als Lesebuch bearbeitet , unbedeutend . )

Aug . Hartung , brandcnburgisch - preußische Geschichte für

Heranwachsende Söhne undTöchter . 2 . Lhl . Berlin , 1793 .

ff . 8 . 2te verb . und verm . Aufl . Berl . 1811 . 8 . — Des¬

selben Abriß der brandend . Geschichte . 2Lhle . Lpzg . r 8 o 4 .

8 . ( für die Jugend brauchbar .)

C . G . D . Stein , Handbuch der Gesch . des preußischen Staa¬

tes . Berl . 1796 . 8 . ( ein in gedrängter Kürze geschriebe ,
nes Lesebuch . )
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I . Karl Phil . Grimm , Handbuch der Geschichte der preu¬

ßisch - brandend . Staaten . 2 Thle . Bresl . 1797 und 1801 .

8 . ( rum Lcsebuche bestimmt . )

I . Fr . Reite meier , Geschichte der preußischen Staaten vor

und nach ihrer Vereinigung in eine Monarchie . 2 Thle .

Frkf . a . d . Od . 1801 — - 6 . 8 . ( Dieses brauchbare Werk ,

weiches nur bis zum Jahre i 4 >o geht , versuchteeinen

neuen Plan in der Behandlung der Gesch . der Staaten der

preußischen Monarchie , wodurch die Provinzialgc ,
schichte auf gleiche Linie der politischen Wichtigkeit mit

der Geschichte der beiden Hauptländer der Monarchie ,

Brandenburgs und Preußens , gestellt werden sollte ; nur litt
die innere Einheilder Darstellung durch diese Behand¬

lung , besonders weil der Vf . — mit Rücksicht auf den al¬

ten Unterschied der slavischen und der germanischen Länder

>— aus der Geschichte der Slavenländer die Basis des

Ganzen zu bilden versuchte , und die Begebenheiten der
übrigen germanischen Lander zwischen dieselbe einschaltetc .

Ein Mangel dieses Werkes bleibt , daß der erste Thcil ,

welcher bis zum Jahre 1820 reicht , ohne alle Anfüh¬

rung der gebrauchten Quellen erschien , und nur

beim zweiten Theile ein Anhang - . historischer Belege

( S . 608 ff . ) ^ zu diesem zweiten Theile sich findet , unter
welchen aber große Nachlässigkeiten leicht ins Auge springen . )

Fr . Rambach , Abriß einer Geschichte des Vaterlandes . Ein
Leitfaden für den Unterricht . Berk . 1802 . 8 . ( gefällige

Darstellung für padagog . Zwecke , ) — Desselben vater¬

ländisches historisches Taschenbuch auf alle Lage im Jahre .

3 Thle . Königsb . 1808 . 8 .

Karl Fr . Tzschucke , Geschichte der Mark Brandenburg won

den ältesten bis auf die neuesten Zeiten , der Jugend und
allen Verehrern des Vaterlandes gewidmet . Berl . i 8 c>4 .

8 . ( populäreDarstellung . ) Diezweite , im ersten Theile

nicht sehr erweiterte , Auflage erschien in zwei Thei¬

le n 1817 unter dem Titel : Brandenburgisch - preußische

Regenten - und Völkcrgcschichte von den ältesten bis auf die
neuesten Zeiten . —

A . F - Stein , preußisch - brandenburgische Geschichte , für

Jünglinge und Mädchen . Berl . 1811 . 8 . — Die neue Auf¬

lage mit dem Zusatze : Ein Handbuch zur Erinnerung und
Belehrung . 2le Aust . Berlin 1817 . 8 . 3 te Aust . 18 , 8 . 8 .

( Lesebuch , in welchem besonders die neuesten Vorgänge

ausführlich behandelt worden sind . )

i
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Fr . Förster , Grundzüge der Gesch . des preuß . Staates .
Berlin , 1818 . 8 . ( kurze Skizze nach dem Plane , daß
der erste Theil die besondere Geschichte der einzelnen VolkS -

stämme und Landschaften , der zweite die Geschichte deS

preußischen Staates seit seiner Einheit behandelt . Diese

Schrift geht nicht von Brandenburg , sondern von Ostpreu¬

ßen aus . )

ä ) Kurze Abrisse der Geschichte der preußischen

Monarchie , in Verbindung mit der Geschichte

anderer teutschen Staaten :

lob . ksn n er , libsr äs ^ r » esijisl8 Osrmsuiss prins ! »
puin gsntil >ei8 . k ' isnck . 1678 . 12 . ( Lsp . 4 . äs gents
bisiiäsnburgics , j) . l 38 . 8gg . )

T ,uä . kstr . Oiovannl ( I . kstr . T , ri ä s >v i g ) , Osrmsnia
xiincsps . Ilal . 1702 . 8 . handelt : äs regia gsnte porei8 -
kics . T -ib . 2 . x . 1 — r6o . — Besser bearbeitet in der

Ulmer Ausgabe dieses Werkes vom Jahre 1762 , läl >. 2 :
notltia provincisrriin regis I ' orriZsise , x . 281 — 36 o .

Laar . Lsiri . Lckiur ^ klsigoli , Oermguis ^ riircep » , sic
rscsns . L !i8tpk >. I ' r . 24 ^ rniaieiii . Drsnsk . st T ,i ^ 8 .
1748 . 8 . (Os ^ ut 6 : äs Msrcliiouibus st Tlsctoribus
Drsnäsnk >rirgici8 , p . 178 . 899 .)

Nie . Hieron . Gundling , ausführlicher Discours überden

vormaligen und jetzigen Zustand der teutschen Churfürsten -

ftaaten — der vierte Theil ( Frkf . u . Lpz . 274g . 4 . )

von S . 1 — 3 i 8 . von Churbrandenburg .

Aug . Bened . Michaelis , Einleitung zu einer vollständigen
Geschichte der chur - und fürstlichen Häuser in Teutschland .

8 Lhle . Lemgo , 1769ff 4 . ( im erstenLheile : von dem
chur - und hochfürstl . Hause Brandenburg , S . 24 g — 48 o ,

fast ganz nach Pauli ' s Einl . zu einer erwiesenen Staats -

gesch . rc . bearbeitet . )

Will ) . Aug . Nudloff , Versuch einer pragmatischen Einlei¬

tung in die Geschichte u . heutige Verfassung der teutschen

chur - und , fürstl . Häuser , ister Theil . Gött . u . Gotha ,

1768 . 8 . ( das brandenburgische Haus , S . 4 i 8 —
848 . )

Mich - Conr . Curtius , die Gesch . u . Statistik der weltlichen

churf . u . altfürstl . Hauser in Tcutschland . Marb . 1780 .

8 . ( Brandenbu r . g . S . 228 — 292 . )

I . Gco . Aug . Galletti , Lehrbuch der teutschen Staatenge¬

schichte . 2te Aust . Gotha , 1808 . 8 . (Brandenburg ,
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S . 176 — 206 ; Anspach - Bayreuth . S 207 —
212 . )

Ehr . Fr . Ferd . Haacke , Lehrbuch der Staatengeschickte für

deutsche Gymnasien . 2 Theile . Stendal , , 8 i 5 . 8 . ( be -

handelt Th . 2 . S . 548 ff . den preußischen Staat . )

« ) Vermischte Schriften und Sammlungen zur

Geschichte der preußischen Monarchie :

Jac . Paul Gundling , brandenburgischrr AtlaS . Potsdam ,
1724 . 8 . ( enthalt viele historische Notizen . )

Heinr . Schmid , kurze Einleitung zur brandend . Kirchen - u .

Reformationshistorie . Berl . 1718 . 4 . N . A . mit Vor¬
rede von Re inbeck . r ? 4 o . 4 .

I . Cstn . Beckmann , h storische Beschreibung der Ckur , und

Mark Brandenburg nach ihrem Ursprung , Einwohnern rc .

von Beruh . Ludwig . Beckmann ergänzt , fortgesetzt und
herausgegeben . 2 Theile . Bcrl . 175 , . ff . kol . ( Dieses wich¬

tige , zunächst topographische , Werk warb nicht fortgesetzt )

I . ketr . äv I ^ rrclewig , religriise msnuscriptorrim
oinnis ssvi lliplornstum so inouriinontoium iiieäitoruiir

scktiuc . 12 loirii . I ' rsiiof . et lAps . 1720 — 4l . 3 .

( manche Urkunde zur brandend . Gesch . erschien hier zum
erstenmal — aber gewöhnlich sehr sorglos abqedruckt . )

6eo . 6080fr . I 4 ü » te r , colleotio opusorilorriin Hiistorism

Iiiaroliicsin illu 8 trsntiriin , d . i . Sammlung von aller¬

hand thcils gedruckten , tlmls ungedrucklen , und zur Er¬
läuterung der märkischen Civil - , Kirchen - , Gelehrten - u .

Naturgeschichte gehörigen Nachrichten u . Schriften . 24
Stücke . Berlin , 2727 . ff . 8 .

( Sam . Lentz ) , Mark - Gräflich - Brandenburgischeu . anderem
die märkische Historie einschlagende , bisher ungcdruckt ge¬

wesene Uhrkunden von Albrecht dem Bären an bis auf die

hohenzollerischen Zeiten , mit historischen , genealogischen ,

chronologischen und topographischen Erläuterungen . 2Theile .
2765 . f . 8 . ( ohne Druckort ) — ( brauchbar . )

Phil . Wilh . Gercken , frsAinents marcltica , oder Samm¬

lung ungedrucktcr Urkunden u . Nachrichten zum Nutzen

der branvenburgischen Historie gesammelt und mit Anmer¬

kungen herausgegeben . 6 Stücke . Wolfenb . 2762 . ff . 8 .
( eine vorzügliche Sammlung . ) — Desselben , vermisch¬
te Abhandlungen aus dem Lehn - u . teutschen Rechte , der

Historie rc . mit archivalischen Originalurkunden u . Sie -
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geln erläutert . 3 Theile . Hamb . u . Güstrow , 1771 . ff . 8 .

( gehören größtenteils zur brandend . Gesch . )

Ludw . Neinh . v . Werner , gesammelte Nachrichten zur Er¬

gänzung der preußisch - märkisch , u . polnischen Geschichte .
rsterTheil . Küstrin , 1765 . 4 . ( mehr erschien nicht . )

( I . Karl . Konr . Oelrichs ) , Beitrage zur drandenburgischen

Geschichte . Berlin , Stettin u . Lpz . 1761 . 8 . ( enthält

manche einzelne schätzbare Urkunden . )

( Fr . Ludw . Jos . Fischbach ) , historische , politische , geo¬
graphische , statistische u . militärische Beitrage , die königl .
preuß . und benachbarten Staaten betreffend . 5 Theile .

Dessau , 1781 ff 8 .

( K . Fr . Sch ei bl er ) , Merkwürdigkeiten zur preußisch - bran¬

dend . Gesch . aus ungedruckten Quellen u . glaubwürdigen

Zeugnissen . Frkf . a . d . Od . 1786 . 8 . ( vermischte Aufsätze ,

hauptsächlich das r8te Jahrhundert betreffend .)

I . C . W . Möhsen , Geschichte der Wissenschaften in der
Mar ? Brandenburg , besonders der Arzneiwissenschaft ,

von den ältesten Zeiten an bis zu Ende des sechszehnten

Jahrhunderts ( auch der 2ts Theil der : Beschreibung einer

Berlinischen Medaillensammlung rc . ) Berl . u . Lpz .

1781 . 4 . ( Dieses treffliche Werk nimmt zwar zunächst

auf die Arzneiwissenschaft Rücksicht ; es verbreitet sich ab «

zugleich über den ganzen Zustand der Religion , der Kul¬
tur überhaupt , der Wissenschaften und Künste insbeson¬

dere in den drandenburgischen Staaten bis zum Jahre

1698 , mit gründlichem Quellenstudium . ) — Desselben ,
Beiträge zur Ge .chichte der Wissenschaften in der Mark

Brandenburg . Lpz . u . Berl . 1783 . 4 . ( beschäftigen sich

fast ausschließend mit der Arzneiwissenschaft . )

I . D . Fi orillo , Zustand der zeichnenden Künste in den preu¬

ßischen Staaten vor ihrer Vereinigung in eine Monarchie ;

— in seiner Gesch . der zeichnenden Künste in Deutschland
u . den vereinigten Niederlanden , 2ter Theil . S - —

267 . ( Hannover 1817 . 8 . )

I . G . Ĥcynig , historisches Gemählde vom Steigen der Kul¬

tur und j der Macht der drandenburgischen u . preußischen

Lander . Berl . 1799 . 8 . ( unbedeutend . )

Fr . Rühs , überdas Studium der preußischen Gesch . Berl .

1817 . 8 . ( So vieles Treffliche diese kleine Schrift enthält ;
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so muß doch erst eine größere Ausführung des darin ausge¬
stellten Planes , die Gesch . der preußischen Monarchie nack-
allen einzelnen Theilen derselben gleichmäßig zu behandeln ,
ohne von dem Skammlande Brandenburg auszugehen
und die allmähligen Erwerbungen mit der Gesch . desselben
zu verbinden , es bewahren , daß ein solcher Plan aus¬
führbar sey , ohne die Uebersicht über das Ganze , den in ,
nern notbwendigen Zusammenhang der Begebenheiten und
die Einheit der Darstellung zu beeinträchtigen . Derselben
Meinung war auch , bei Beurtheilung dieser Schrift , der
Rec . in der Zen . Lit . Zeit 1817 . Ergänz . Bl . N . 96 )
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